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VOIIJ eprO/lvolis lilie joie tOllte speciale d'introduire le present 
milll/ro par IIn arliele de lIolre redacteur ell/erite M. R. Pesson, 
il8!"m il~f!,ellimr (alllolla! d Cer:he. Eil elfet, 1\1. Pessotl ffte cef 
Iti Ü4(1c mm/verst/ire de SOli nctil)ile rl:dnctiollllelle alIotre reVlle, 
.~r(/IJY de SOli adlllirabiefide!ite. lVolIS l'en remcrcions de tOllt umr 
I !m JOJlbailoll.r de pouvoirjotlir long/elllps fIlCOl'e de sa IJitaliti 

i"1 II/etl/elle cl ph)'Siq/lc qui le caracfirise. T/ . 

* 
hs bereilet I/IIJ eille besolldere Fi-eude, den lleuen .Jabrg(/l~g 

'on "StraJJI lind Verkehr» d/m'h einen sehr verdiellten .JI/bilar 
dir (ISS eilileiten Zu !aHen. i-jerr alt KalltollSinJ!plielli" 
Rob. Pesson in Gmjjeiert diesen SOlJlmer das 40 . .Jahr seiner 
mlJktiolltllen Tätigkeit Oll /lliserer Zeitschrift, eill BClJleis seiner 
IIIWu'iihliliebm Trme. lPir danken ihllJ dafür von Her:zen ufld 
~'fi'lfr!)m ihlil weiter G'eslll/dheit l/!ld Lebf.l1s[reude. V . 

* 
Prie tl'apporter les VLeUX de notre revue en ce debut 

d'annee, je dois bien m'executer en pensant qu'il y a 
(juarante ans que le Comite de notre Union m'a charge de 
m'occuper de la redaction franc;aise de notre organe 
otliciel qlli s'appelait alors RevlIe suisse de 10 R oute. 

En 1922, pas encore de secretariat permanent". Un 
eomite comme toute societe qui se respecte; un secretaixe 
du comite comme il y a un vice-president, un tresocie r. 
\1. Dick Je Saint-GaU etait president et E. i\mmapn, 
ingenic'lr cantonal d'Cri, secretaire domicilie aAltdorf. 
Cest en eette eite historique qu'eu lieu no t re premiere 
rencontre Je secretaire asecretaire pour parkr redaction 
er nous entendre pour l'avenir a vec parution de notre 
iournal taus les quinze jours,,; Mais je m'egare dans mes 
snu\"enirs etdois me rappeIer ma miss ion aetuelle, de YO LIS 

pJrler, all sellil de l'an nou veau, des tfiches qui nous at­
tendent les uns et les autres dans le domaine de h route et 
de la circlliation routiere. 

~[aintenant tout est pret pour entreprendre la grande 
<tune des mutes nationales. Au point de vue legislatif, 
rinancier et technique le dossier des bases necessaires est 
C(JlTIplet. Les chantiers peuvent s'ouvrir sans deIai; ceux 
dei il commences ayant permis de bonnes experiences 
d'applieation. 

1962 verra s'avancer rapidement la belle chaussee de 
l'autoroute de Geneve vers Lausanne (lui prepare avec 
enthousiasme et energ ie l' E xpositio n natio nale de 1964. 

Ich bin gebeten wo rden, den Lesern unserer Zeit­
schrift die besten Wünsche zum Jahreswechsel zu ent­
bieten. Dies ruft - man möge mich entschuldigen ­
Erinnerungen in mir wach an dje Z~ it vo r 40 Jahren, a ls 
der Vorstand unserer Vereinigung mir die fran zösische 
Redaktio n unseres Vereinsorgans übertrug , das damals 
die Bezeichnung « Schweizerische Ze itschrift für das 
Strassenwesen » führte. 

1922 bestancl noch kein ständiges Sekretariat. .. ein 
Vorstand wie bei jedem Verein, der etwas auf sich hält; 
ein Sekretär des Vorstandes, so wie es einen Vizepräsi­
e1enten, einen Kassier gab ... J-Ierr Dick aus St. Gallen 
war Präsident, Herr Kantonsingenieur j\mmann Sekre­
tär, letzterer wo hnhaft in Altdorf. An dieser historischen 
Stätte fand die erste Begegnung zwischen Sekretär und 
Redakto r statt, um die Zukunft unse rer Zeitschrift mit 
einer E rscheinungsfolge von 14 T agen zu besprechen ... 
Ich schweife ab in meinen Erinnerungen! leh sollte mich 
meiner gegenwärtigen Aufgabe erinnern: lhnen an eier 
Schwelle dieses neuen Jahres von den Aufgaben zu be­
richten, welche die einen wie die andern, die im Stras­
senbau oder in der Strassenverkehrstechnik tätig sind, 
erwarten. 

Heute sind alle Vorbereitungen für die inangriff­
nahme des grossen \X1erkes der N atio nalstrassen getrof­
fen. Die notwendigen Grundlagen gesetzgeberischer, 
finanzieller und technischer Art sind vorhanden. Die 
Baustellen können ohne Verzug in Betrieb genommen 
werden, sind do ch auf den bestehenden Werkplätzen 
bereits mannig fache E rfahrungen gesammelt worden. 
1m Jahre 1962 wire! die prächtige Autobahn rasche Fort­
schritte machen, die vo n Genf Richtung Lausanne führt, 
wo mit Begeisterung und Energie die Landesa uss tellung 
1964 in Angriff genommen wird. D er Tunnel am Gros­
sen St. Bernhard, den unser verstorbener Freund und 
Kollege Picrre Parvex, Kantonsingenieur in Sitten, so 
sehr ins He rz geschlossen hatte, wird durchgeschlagen 
werden, und die Z ufahrtsstrassen zu diesem berühmten 
Alpenübergang werden mit aller Sorgfalt ausgebaut. 

_Am andern E nde unseres Landes machen Tunnel und 
Stras se am San Bernardino dank vereinter Anstrengun­
ge n der Kantone Graubünden und St. Gallen weitere 

" ~u.oJ. V~rkthr ~r. 1 12. Jlnu~r 1962 1 


